Kirmesbericht 2011
Wir sind König !!!
Die Schützenbruderschaft Dorthausen hatte in diesem Jahr keinen Schützenkönig nebst Gefolge. Die Tatsache keinen König zu haben wurde jedoch von Anfang an nicht als dramatisch angesehen und hat auch schon viele andere Vereine, die weit aus größer sind als die Bruderschaft Dorthausen, getroffen. Es wurde Geschlossenheit und Zusammenhalt innerhalb des Vereines bzw. den Gruppen demonstriert und der Wunsch gestärkt aus der Sache heraus zu gehen hat meines Erachtens funktioniert.
Was war anders als in den Jahre zuvor. Keine Königskrone im Festzelt. 
Keine Königsehrentänze bis auf die Gruppenkönige. Das Kränzen!

Ja das Kränzen war anders! Aber es war nicht schlechter oder es war nicht besser als wenn wir einen König gehabt hätten. Das Kränzen am Bistro WT  und der Kirche war ausreichend und zweckdienlich. Jeder der aus den einzelnen Gruppen dorthin gekommen ist, stand zu der Sache und trug zum guten Gelingen bei. Ja, seine Getränke mußte nun jeder selber zahlen. Aber war dieses ein Problem? Für Snacks sorgte übrigens das Team des Bistro WT hervorragend. Da wir nun mal kein Königshaus hatten, wurde das Königsgespann durch sogenannte Silberträger ersetzt. So stellten sich spontan auf Nachfrage ehemalige Könige und Minister zur Verfügung um die Bruderschaft Dorthausen repräsentierten. Es trafen sich die einzelnen Gruppen aus den verschiedenen Honschaften, um die Straßen durch das Ausschmücken von Fähnchen zu verschönern. Ein wenig gekränzt wurde natürlich auch. So trafen sich die Gruppen ab Montag 01.08.2011 beim Bistro WT an der St. Christophorusstraße um die Röschen zu drehen. 
Eine Königsburg wurde in diesem Jahr nicht aufgebaut, dennoch wurde an der Kirche Dorthausen Tannengrün gesteckt, um die Grundwerte einer Bruderschaft, hier: Glaube, Sitte und Heimat und Kreuz/Pfeil Symbol darzustellen. Am Freitag, den 05.08.2011, wurde um 14:00 Uhr mit dem Senioren-Nachmittag begonnen. Es wurden wie jedes Jahr Kaffee und Kuchen gereicht, die von fleißigen Händen gestiftet wurden. Auch haben wieder einige Darbietungen zur Ehren der Senioren stattgefunden. 
Am Discoabend war  Party-Stimmung im Zelt an der Kirche, Altstadt Revival Party mit Oscar DJ Dee, angesagt. Der Samstag begann mit der Kranzniederlegung an der hl. Rochus und Antonius Kapelle Kothausen und an der hl. Josefskapelle Dorthausen mit großem Zapfenstreich. Zuvor wurde der Mai an der Kirche Dorthausen errichtet. Am Abend war dann im Zelt der Eröffnungsball. Der Sonntag stand am Morgen im Zeichen der hl. Messe in der Kirche Dorthausen, zelebriert durch unseren Pfarradministrator Herrn Josephs und des anschließenden Frühschoppens im Festzelt. Am Nachmittag freuten wir uns auf den Besuch der Gastbruderschaften aus Hehn, Rheindahlen und Günhoven, sowie weiterer zahlreicher Ehrengäste.
Der Höhepunkt war die Parade Am Sitterhof um 18:00 Uhr. 
Am Abend kam unser Bezirksbundesmeister Horst Thoren um verdiente Schützenbrüder zu ehren. Das silberne Verdienstkreuz für vorbildlichen Einsatz für Glaube, Sitte und Heimat erhielt Peter Dumke. Die zweit höchste auf regionaler Ebene zu vergebende Auszeichnung, das Sankt Sebastianus Ehrenkreuz! erhielten Wilfried Werner und Günter Gehrmann.

Der Montag begann mit dem Biwak im Festzelt. Dieses wurde von der Klompengruppe 

„Die Lachmöwen“ ausgerichtet. Alle Gruppen fanden im Festzelt Platz und wurden mit leckeren belegten Brötchen und Kaffee versorgt. Die Lachmöwen ließen ein Sparschwein rundgehen, wo jeder als Spende für den Heimatverein einen Obolus für das Frühstück abgeben konnte. Nach der Klompenparade am Sitterhof war dann Klompenball im Festzelt. DJ Oscar Dee heizte auch am Klompenball so richtig mit Partymusik ein. 
Die Klompengruppen verschönerten das Programm mit ihren Auftritten. Sogar einige Akrobaten eines derzeit benachbarten Zirkus waren im Festzelt und die Akteure zeigten einige akrobatischen Einlagen wo einem schon beim zugucken alle Knochen weh getan haben und ein Feuerschlucker zeigte warum Feuer nichts für kleine Kinder ist. Gegen 15:00 Uhr war der Vogelschuss. Ja, wir haben einen neuen Schützenkönig !!!!!! Beim ca. 124 Schuss fiel der Vogel  von der Stange und der neue König heißt Christian Storms. Zu meinen Ministern habe ich meinen großen Bruder Ralf Storms und meinen noch "größeren Bruder (2,02 cm) "Günter Gehrmann ernannt. Übrigens am Dienstag, den 09.08.2011 war traditionelles Blutwurstessen beim Bistro WT. Dank der hervorragenden Bewirtung des Bistro WT war diese Tradition ein Abschluss nach Maß.  Die Stimmung war klasse. Es sind übrigens an diesem Tag wieder 6 neue Mitglieder geworben worden und 2 davon in die Fördergruppe. Dafür vielen Dank !!
Alle neuen Mitglieder wurden mit dem gemeinsam gesungenen Lied  „Ohne Freunde wären wir gar nicht hier“ begrüßt. Es geht nur Gemeinsam!!! 
Mit königlichen Grüßen
Christian Storms

1. Schriftführer
